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Eine Lebensfrage für Jung⸗Mannheim .
( Stadtſchulrat Dr . A. Sickinger . )

Bei der diesjährigen Voranſchlagsberatung hat bekanntlich
der hieſige Bürgerausſchuß einſtimmig folgende Reſolution

angenommen :
„ Im Hinblick auf die aus geſundheitlichen und erzieheriſchen

Gründen immer dringlicher werdende Notwendigkeit , der groß⸗

ſtädtiſchen Jugend ausgiebige Bewegung in Licht und freier Luft

zu ſichern , wird der Stadtrat erſucht , die Bereitſtellung
und Vermehrung geeigneter Tummel⸗ und Spiel⸗

plätze in den einzelnen Stadtteilen planmäßig zu betreiben und

nach dem Vorgang anderer Städte für einen geregelten
Spielbetrieb an den verſchiedenen Schulanſtalten beſorgt zu

ſein . “ Ein wahrhaft zeitgemäßer , fortſchrittlicher Beſchluß , der

deshalb um ſo erfreulicher und verheißungsvoller erſcheint , weil der

Herr Oberbürgermeiſter im Sinne der Ausführungen in ſeiner

Denkſchrift „ Die Wohnungsfrage “ vom Stadtratstiſche aus die

Anregung des Bürgerausſchuſſes ſympathiſch begrüßte , ſo daß mit

Sicherheit angenommen werden darf , es werde nunmehr auch in

Mannheim die Erfüllung einer der erſten Vorausſetzungen für
eine geſunde Entwicklung der großſtädtiſchen Jugend , eines aus⸗

giebigen , geregelten Sichaustummelns in Licht und freier Luft ,

planmäßig betrieben werden . Dieſe hochwichtige Aufgabe kann

freilich nur ſchrittweiſe einer gedeihlichen Löſung entgegengeführt
werden ; es empfiehlt ſich deshalb angeſichts der Lockungen der zu

friſchem Leben erwachten Natur das Was und Wie der Aufgabe

genauer zu präziſteren , damit deren Löſung ungeſäumt in Angriff

genommen werden kann .
Wenn wir einem Berichte des Londoner Stadtrates vom

Jahre 1899 entnehmen , daß dieſe Behörde neben zahlreichen
Kinderſpielplätzen nicht weniger als 6700 Plätze für Kricket⸗ und

gegen 1000 Plätze für das Fußballſpiel hat in Stand ſetzen laſſen ,

ſo bekommen wir eine ungefähre Vorſtellung davon , wie weit wir

in Deutſchland, deſſen wirtſchaftliche Entwicklung in der Neuzeit

mehr und mehr nigen Englands eine Parallele bildet ,
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Stadt planmäßig hergeſtellt werden . Hier frommt es , das

Ausland , namentlich England und Nordamerika , zum Muſter zu

nehmen , wo weite Raſenflächen für jeden aus dem Volke zu Spiel

und ſportlicher Uebung zugänglich , einen ſelbſtverſtändlichen Be⸗

ſtandteil einer jeden größeren öffentlichen Parkanlage
bilden . Kann denn ein Volkspark ein herzerfreuenderes Bild

bieten als friſche Jugend , die im lebensvollen Spiel den weiten

grünen Plan belebt ? Einen erfreulichen Anfang in der ange⸗
deuteten Richtung bildet hier in Mannheim der Sportplatz im

Luiſenpark , auf welchem u. a. bei der Schillerfeier Maſſenſpiele
und in den Auguſtferien des vorigenJahres die vierwöchigen Spiele
des Vereins für Ferienkolonien zur größten Zufriedenheit aller

Beteiligten abgehalten wurden . Eine zur Förderung der Ange⸗

legenheit gebildete Kommiſſion von Sachverſtändigen dürfte un⸗

ſchwer ſowohl in der Altſtadt , als auch in der Vororten noch
weiteres geejgnetes Gelände ausfindig machen .

Beiſpielshalber ſeien genannt :

1. Im erweiterten Luiſenpark am Neckardamm eine Wieſe

von bppaler Form mit Sitzbänken eingerahmt , von vornherein
aber ſeither

dieſem Zwecke noch vorenthalten .
2. Das Gelände zwiſchen den Bahnhöfen der Feudenheimer

und Weinheimer Nebenbahn , das vor der Auffüllung für den

Spielbetrieb bereits freigegeben war und wegen ſeiner günſtigen
Lage für den gedachten Zweck hervorragend geeignet iſt .

3. Im wenig beſuchten Neckarpark ( vor dem Friedhof ) locken

4 Raſenflächen die Kinderſcharen der nahen Wohlgelegenſchule

zu fröhlichem Spiel . Aber bislang hieß es , fein ſittſam auf den

Wegen bleiben , wenn man nicht empfindlich geſtraft ſein wollte .

Dieſe geräumigen Flächen dienen vorläufig nicht der Freiluft⸗
erziehung der jungen bewegungsluſtigen Menſchenkinder , ſon⸗
dern der Erzielung ſchöner Grasteppiche , und doch bedürfen
wir Stadtbewohner nicht bloß wohlgepflegter Anlagen als

Schmuckfläche und als Wandelbahn für die Erwachfenen , ſondern
wir bedürfen auch freier , ſonniger , grüner Plätze zur Aufzucht
einer geſunden , kräftigen , nervenſtarken Jugend , und das iſt gewiß
ein Ziel , das den Verzicht auf das Pachterträgnis einiger Gras⸗

flächen als kein allzugroßes Opfer erſcheinen läßt .
4. Im Schnikenloch würde die ſeither nur ſaueres Gras

liefernde Wieſe ein mit Jubel begrüßtes Aſyl für die Kinder des

Lindenhofes abgeben .
5. Von den Baublöcken in der öſtlichen Stadterweiterung

könnten einzelne durch Einebnung , Säuberung von Hinderniſſen

[ Steinen , Glasſplittern uſw. ) und durch Feſtigung des allzu
leckeren Saudes ohne allzu große Koſten ſo weit in Stand geſetzt
werden , daß ſie wenigſtens vorübergehend für Spielabteilungen

ohne Gefahr benutzbar wären .
6. Durch Ueberlaſſung des rechtsſeitigen Neckarvorlandes unter⸗

halb der Friedrichsbrücke könnte zur Minderung der Spielplatznot
ein weiterer wirkſamer Beitrag geleiſtet werden . Es würde damit

kein Novum geſchaffen . In Heidelberg iſt das Neckarvorland auf dem

Neuenheimer Ufer ſchon ſeit einer Reihe von Jahren der dortigen

Oberrealſchule zu Spielzwecken eingeräumt . Es ſei deshalb auch

hier in Mannheim an die zuſtändige ſtaatliche Behörde das Er⸗

ſuchen gerichtet , das bezeichnete Gelände für den geregelten Spiel⸗
betrieb frei zu geben ; iſt doch in Fragen der Erziehung

und um eine hochwichtige Erziehungsfrage han⸗
es ſich hier der Staat nicht minder intereſſiert

als das Elternhaus und die kommunale Gemeinſchaft . In

dieſem Zuſammenhang ſei darauf hingewieſen , daß auch für
den Opferſinn Privater die Stiftung von Spiel⸗

plätzen ein reiches und dankbares Feld der Betätigung darbietet .

Beiſpiele derartigen Gemeinſinnes ſind auch in Deutſchland in

neuerer Zeit zu verzeichnen . Der Königsberger Jugend hat der

jugendfreundliche Stadtrat Simon eine 45 ha umfaſſendes Spiel⸗

gelände zum Geſchenk gemacht , und in Mülheim a. d. Ruhr haben

Dr . med . Leonhard und Frau einen 8 Morgen großen öffentlichen

Spielplatz geſtiftet , außerdem ein Kapital von 150 000 M. zur
Unterhaltung und zweckentſprechenden Benützung des Platzes .

Auch in Mannheim wurde in hocherfreulicher Weiſe der Anfang
mit einer ſoſchen Stiftung gemacht . Nach Mitteilungen in der

Preſſe hat Herr K. Lanz auf dem Lindenhof einen Kinderſpiel⸗
platz mit Zubehör zur Verfügung geſtellt . Vivant fequentes ,
damit auch auf dieſem Felde gemeinnützigen Wirkens für unſere

bewegungsluſtige pfälzer Jugend immer reichere und reifere
Früchte erwachſen .

7. Zu den Spielplätzen im Weichbilde der Stadt müſſen endlich
noch geräumige Waldplätze treten zur Abhaltung volks⸗

kümlicher Waldfeſte für Jung und Alt . Das hygieniſche und

ideale Zinſenerträgnis des neu geſchaffenen Neckarauer Wald⸗

ausreichender Zahl erſtellten Anlagen noch um ein Beträchtliches

ſteigern .
Mit der Erledigung der Platzfrage iſt aber die Frage der

Jugendſpiele erſt zur Hälfte gelöſt . Was nützen uns die

ſchönſten und geräumigſten Spielplatzflächen , wenn nicht für
deren ausgiebige Benützung geſorgt wird durch Einrichtung eines

geregelten Spielbetriebs für die Maſſen der die

Volksſchule und die Mittelſchulen bevölkernden Schüler und

Schülerinnen ? Ausdrücklich ſeien die Schülerinnen einbezogen ,
denn den Mädchen tut regelmäßige und reichliche Bewegung in

freier Luft zum mindeſten ebenſo not wie den Knaben . Nur wenn
das Spiel an unſeren Schulen „ grundſätzlich in geord⸗
nete Pflege “ genommen wird , wie der bekannte Spielerlaß des

preußiſchen Miniſters von Goßler vom Jahre 1882 es for⸗
dert , nur dann wird unſere geſamte Schuliugend , ön der

—

parkes und des Käferthaler Waldes würde ſich durch ſolche in

mal Ausflüge veranſtalten .

auch manch eigenwilliges , ungeſelliges und verzärteltes Mutter⸗

ſöhnchen zählt , tatſächlich aller jener geſundheitlichen Einwirkungen
und ſittlichen Vorteile teilhaftig werden , welche dem recht be⸗

triebenen Jugendſpiel innewohnen . Praktiſch ausgedrückt : Neben
dem regelrechten , meiſt auf den geſchloſſenen Raum und auf zwei
Wochenſtunden beſchränkten Schulturnen muß an allen unſeren
Schulen dem Jugendſpiel in freier Luft eine geſicherte Stätte

verſchafft werden durch Einrichtung eigener Spiel⸗

nachmittage und Verpflichtung jeden Schülers
zur Teilnahme an mindeſtens einem Spielnach⸗
mittag in der Woche . Der Einwand , das Spiel vertrage
keinen Zwang , es vertrage keine Aufſicht , iſt angeſichts der tatſäch⸗
lichen Verhältniſſe in unſeren Städten hinfällig . Soll das Spiel
von vielen Hunderten unerwachſener Menſchen , oft auf der⸗

hältnismäßig engem Raume , nicht in Spielerei , in ungeordnetes
Treiben ausarten , dann bedarf es einer Organiſation der Maſſen ,
einer maßvollen Spielleitung , die für eine geregelte Spielerlerung
zu ſorgen , den Spielabteilungen die Plätze und die Spielgeräte
zuzuteilen , ausbrechende Streitigkeiten zu ſchlichten und Unord⸗

nungen und Ausſchreitungen zu verhüten hat . Weiter allerdings
wünſcht niemand die Aufſicht ausgedehnt zu ſehen . Im Gegenteil .
Der Spieleiter wird ſich bald ſelbſt einer der Spielgruppen an⸗

ſchließen und ſich unbeſchadet ſeines Anſehens als guten Spiel⸗
kameraden unter ſeinen Schülern und jungen Freunden erweiſen⸗
Als Ergänzung und Abwechslung haben zu dieſen Leibesübungen
in freier Luft hinzuzutreten : regelmäßige Wanderungen
der Schüler und Turnmärſche , geregelter Schwimm⸗
unterricht , vorbereitet durch Trockenſchwimmübungen im An⸗
ſchluß an das Schulturnen , endlich Gelegenheit zum Eislauf .
Was die als notwendig bezeichnete Mitwirkung der Organe der
Schule betrifſt , ſo entſpricht es durchaus der heutigen Anſchauung
von Leiſtung und Gegenleiſtung , wenn diejenigen Mitglieder der

Lehrerkollegien , die ihre freie Zeit regelmäßig in den Dienſt dieſes
Zweiges der Jugenderziehung ſtellen , der vom Elternhaus aus
inneren und äußeren Gründen nicht übernommen werden kann ,
aber ſchließlich von irgend jemand übernommen werden muß, eine

entſprechende Honorierung erhalten . —

Mit den im Vorſtehenden aufgeſtellten Forderungen hatſich
neuerdings der ſeit 15 Jahren unermüdlich tätige Zentral⸗
ausſchuß zur Förderung der Volks⸗ und Jugend⸗
ſpiele in Deutſchland in einem Aufruf an die Re⸗

gierungen , Gemeindebehörden , Körperſchaften und Einzelper⸗
ſonen gewendet , um ſo zum Anſchluß an ſeine volkserzieh⸗
lichen und nationalen Beſtrebungen aufzufordern . Wie ſehr
wir Mannheimer alle Veranlaſſung haben , die öffent⸗
lichen Erziehungseinrichtungen nach der Seite friſchfröhlicher
Leibesübungen in Licht und Luft auszubauen , lehrt am über⸗

zeugendſten ein Blick auf das , was anderwärts in der gedachten
Richtung bereits geſchehen iſt und in ſteigendem Maße geſchieht ,
Es ſeien einige beliebig herausgegriffene Beiſpiele vorgeführt :

1. Die Stadt Heidelberg ( 40 000 Einwohner ) hat ſchon
1897 am Neckarporland einen 108 Ar großen Spielplatz mit

großen Koſten bereit geſtellt . Der Spielbetrieb an der Ober⸗
realſchule iſt ſo geregelt , daß an zwei ſchulfreien Nachmittagen zwei
Stunden geſpielt wird , in der erſten Stunde die Klaſſen Sexta bis

Quinta , in der zweiten Stunde die Klaſſen Tertia bis Prima .
Doch kann auch an den anderen Wochentagen geſpielt werden , da
die Stadtbehörde einen Spielwärter angeſtellt hat , der an frei⸗
willig erſcheinende Schüler Spielgeräte verabfolgt . Alljährlich
findet Ende Juli ein größeres Spielfeſt mit Wettſpielen ſtatt mit

Verleihung einer einfachen Auszeichnung ( Erinnerungsgabe ) an
die Sieger.

2. Die Stadt Karlsruhe ( 111000 Einwohner ) hat mit

Jugendſpielen außerhalb der Schulzeit 1905 begonnen durch Her⸗

richtung einer 40 Ar großen ſchönen Spielplatzfläche auf dem

Lutherplatz und durch Einrichtung eines geregelten Spielbetriebs
für die Knabenabteilungen der Volksſchule unter beſonderen Spiel⸗
leitern . ( Honorterung pro Stunde 3 . ] In dieſem Jahre
ſollen , da der Verſuch allſeitig befriedigte , die doppelte Anzahl
Spielabteilungen gebildet und auch Mädchenabteilungen in Aus⸗

ſicht genommen werden . Auch die Einführung des unentgeltlichen
Schwimmunterrichts hat ſich in Karlsruhe bewährt . Dank den

Vorübungen in der Turnſtunde ( Trockenſchwimmen an einfachen
Gurten ) erlernen die Schüler die Schwimmfertigkeit durchſchnitt⸗
lich in 12 Uebungsſtunden , ſo daß während der Sommermonate
eine ſtattliche Anzahl Schwimmer ausgebildet werden kann . End⸗

lich hat die Stadt für den Schlittſchuhſport eine größere Eisfläche
gepachtet und den Volksſchulen zur unentgeltlichen Benützung
überlaſſen . Die Koſten für ſämtliche aufgeführten Einrichtungen
trägt die Stadtkaſſe .

3. Chemnitz ( 244000 Einwohner ) . Die Chemnitzer Jugend
hat täglich Gelegenheit zum Spiel auf drei großen Spielpläten .
Zur Leitung der Spiele ſind in den Nachmittagsſtunden ſpiel⸗
kundige Lehrer anweſend Zu dieſer freien Spielgelegenheit treten für
jede ſtädt . Volksſchule im Sommerhalbjahr eine Anzahl Spieltage ,
an denen ſämtliche Schüler unter Führung der Lehrer nach dem

nächſtgelegenen ſtädtiſchen Spielplatz wandern . In der Ferienzeit
wird von 741 und von —7 Uhr geſpielt .

4. Agchen ( 144000 Einwohner ) . Sämkliche öffentlichen
Schulen haben die Bewegungsſpiele eingeführt . Eine heſondere
Ausgeſtaltung haben die Ferienſpiele erlangt . Im letzten Sommer

beteiligten ſich daran täglich nahezu 2000 Knaben und Mädchen
Mit den Ferienſpielen ſind Ausflüge dergeſtalt verbunden , daß die
Knaben in der Woche an 4 Tagen ſpielen und an 2 Tagen Aus⸗
flüge machen , die Mädchen wöchentlich zweimal ſpielen und vier⸗
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2. Selte .
5. Straßburg 157000 Einwohnerſ . Die Volksſchüler

ſpielen von April an an 2 Nachmittagen unter Anleitung von
Lehrern , die pro Stunde 2 M. erhalten . Im Auguſt finden
Ferienſpiele für Knaben und Mädchen ſtatt von —12 Uhr . Um
10 Uhr wird ſtädtiſcherſeits ein unentgeltliches Frühſtück verab⸗

reicht , beſtehend in Milch und Brot oder Wurſt und Brot . An

den Ferienſpielen 1905 beteiligten ſich täglich durchſchnittlich 1800
Kinder in 50 Spielabteilungen .

6. Mainz ( 85 000 Einwohner ) . Die Volksſchüler verfügen
über 2 größere Spielplätze . Die Stadt ſorgt für die Unterhaltung
der Spielplätze ( Schuppen , Bedürfnishäuschen ) , ſtellt die Spiel⸗
geräte und honoriert die Spielleiter , was eine jährliche Ausgabe
von etwa 5000 M. ausmacht . Die Spiele werden von den Klaſſen⸗

lehrern geleitet , welche hiefür pro Stunde 2 M. erhalten . Für
jede Einzelſchule iſt außerdem ein Spielleiter beſtellt , der hiefür
200 M. erhält .

7, Zürich ( 170 000 Einwohner ) . Im Jahre 1904 beſtanden
an der Volksſchule 89 Spielabteilungen . An der Leitung waren

gegen Honorierung beteiligt 69 Lehrer und 14 Lehrerinnen . Zu
den Spielen treten Schulreiſen und Schwimmunterricht . Koſten :
Jugendſpiele 5031 Fr . , Schulreiſen und Ausflüge 3809 Fr . ,
Schwimmunterricht 4095 Fr . , zuſammen 12 935 Fr .

7. Schöneberg ( 140 992 . ) . Der ſtädt . Etat pro 1905⸗06
führt auf : 6200 M. für Schülerausflüge , 1000 M. für Ferienſpiele
und 17 560 M. für Ferienkolonien .

9. Charlottenburg ( 239 000 Einwohner ) . Zu den ſieben
vorhandenen Spielplätzen ſollen in der neueſtens erworbenen Jung⸗
fernhaide ſowie im Grunewald weitere Spielplätze erſtellt werden .
Für die im Grunewald anzulegenden Spielplätze ſieht der Koſten⸗
voranſchlag 80 000 M. vor . Die jährlichen Ausgaben im Volks⸗
ſchuletat für den Spielbetrieb , die beſonderen Ferienſpiele , das

Spielfeſt , die Schülerwanderfahrten und den Schwimmunterricht
lauch für die Mädchen ) betragen zur Zeit 11200 Mark .

10 . München ( 538 000 Einwohner ) . Im Jahre 1903 be⸗
ſtanden auf 26 Spielplätzen 107 Spielgruppen , geleitet von 48
Lehrern und 45 Lehrerinnen unter einem Oberturnlehrer . Jähr⸗
licher Aufwand für Jugendſpiele 16000 M. Die Spiele wurden
ergänzt durch die Schülerwanderungen , über welche der
offizielle Schulbericht vom Jahre 1903 ausführt : „ Die durch den

neuen Volksſchullehrplan in der Weltkunde notwendig gewordenen
Schülerwanderungen haben ſich eingelebt . Die Lehrerſchaft er⸗
kennt die hohe unterrichtliche und erziehliche Aufgabe dieſer
Schülerausflüge an und führt trotz der damit verbundenen Mühen
und Beſchwerden die Kinder hinaus ins Freie , um ihnen die
Heimat lieb und wert zu machen , den jungen Herzen den Zauber
der Natur zu erſchließen und die Schüler zur denkenden , ſinnigen
Naturbeobachtung anzuleiten . Den Kindern bieten dieſe Spazier⸗

gänge vollends eine Fülle reiner Freude . Der Magiſtrat förderte
auch materiell dieſe Beſtrebungen und wies den Betrag von 7000

„ Mark an , um dieſe Schülerausflüge ohne Geldopfer ſeitens der
Eltern ärmerer Kinder durchführen zu können . “

11. Frankfurt ( 335 000 Einwohner ) beſitzt 9 Spielplätze in
den verſchiedenſten Stadtteilen , die teils Eigentum der Stadt ,
teils von der Stadt gepachtet ſind ; die durchſchnittliche Größe eines
Spielplatzes beträgt 2,33 Hektar . In Frankfurt ſpielen die Schüler
und Schülerinnen aller Schulgattungen . Die Beteiligung iſt
halbobligatoriſch : wer ſich im Frühjahr gemeldet hat , iſt ver⸗
pflichtet , in dem betr . Jahr regelmäßig zu kommen . Jede Schule
ſpielt wöchentlich einmal 2 Stunden unter Leitung von Lehrern ,
die je nach der Entfernung des Spielplatzes vom Schulhaus für
1e 2 Stunden —6 M. erhalten . Die der Stadt aus dem Spiel⸗
betrieb erwachſenden Koſten betragen pro Sommer etwa 24000
Mark . In großartigem Maßſtab iſt der unentgeltliche Schwimm⸗
unterricht organiſtert . An ihm ſind von 45 Schulen die 4 oberſten
Jahrgänge , 8100 Knaben und Mädchen , beteiligt . An Stelle des
Einzelſchwimmunterrichts iſt der Maſſenſchwimmunterricht ge⸗
treten , beſchleunigt und erleichtert durch das Trockenſchwimmen im
Turnunterricht . Koſten für dieſen Schwimmunterricht en gros
jährlich 37000 M.

Mannheim , 15 . Mal .General⸗Anzeiger .
Die Beſtrebungen des deutſchen Zentralausſchuſſes für die

Volks⸗ und Jugendſpiele zur Einführung eines allgemein
verbindlichen Spielnachmittags in den deutſchen

Schulen ! ) ſind in Württemberg bereits von überraſchendem
Erfolg begleitet geweſen . Nach einer probeweiſen Einführung im1*
Sommer 1905 iſt nunmehr ſeitens der Miniſterialabteilung mit

Genehmigung des Kultusminiſteriums die allngemeine Durch⸗

führung eines obligatoriſchen Spielnachmittags zu⸗
nächſt an allen höheren Knabenſchulen für den Sommer 1906 an⸗
geordnet worden . Es werden alſo im bevorſtehenden Sommerhalb⸗

jahr neben den ordentlichen Turnſtunden wöchentlich 2ſtündige im

Freien vorzunehmende Turnſpiele in allen Klaſſen der höheren
Schulen und zwar als verbindlich für ſämtliche Schüler einge⸗
richtet werden . Für die höheren Mädchenſchulen iſt zu⸗
nächſt eine Aeußerung der Direktionen über deren Stellungnahme
zu der von Seiten des Medizinalkollegiums dringend empfohlenen
Einführung auch an dieſen Schulen einverlangt . Die Durchfüh⸗

rung des obligatoriſchen Spielnachmittags iſt ermöglich worden

durch eine gleichzeitig ergangene Neuregelung der wöchentlichen
Pflichtſtundenzahl der einzelnen Klaſſen . Da , wo dieſe laußer
dem Turnen ) an den Mittelſchulen 28 , in den Oberklaſſen 30

überſteigt , iſt dieſe Zahl im kommenden Sommerhalbjahr um —2
Stunden zu vermindern . Auch die Beſtimmungen über die für die

Hausaufgaben zu verwendende Zeit ſind entſprechend geregelt wor⸗
den . Für die Turnſpiele iſt außer den bisher üblichen Nachmit⸗
tagen ein weiterer Nachmittag freizulaſſen . Unter allen Umſtänden
ſind die Spielnachmittage von Hausaufgaben ganz frei

zu halten , ohne daß die dadurch wegfallende Hausaufgabenzeit an
den andern Tagen eingebracht werden dürfte . Der wegen Beſchaf⸗
fung der Spielplätze an die Gemeindebehörden ergangene Mini⸗

ſterialerlaß ordnet an , daß die Spielplätze für die Spielzwecke ſtets
freizuhalten ſind , daß namentlich alle Benützung derſelben zur
Aufſtellung von Schaubuden , von Wagen fahrender Leute u. a.
verboten ſein müſſe . “

Alle diejenigen , die mit uns von der Notwendigkeit eines ge⸗
ſunden und kräftigenden Erholungslebens unſerer ſtädtiſchen
Jugend überzeugt ſind , werden ſich über dieſen herzhaften „ Schwa⸗
benſtreich “ , der Schaffung eines neben dem pflichtmäßigen Turnen

allgemein verbindlichen Spielnachmittags , auf⸗
richtig freuen . Denn nur auf dieſem Wege — das ſei wiederholt
betont — wird bei unſeren deutſchen Verhältniſſen dem Jugend⸗
ſpiel und den verwandten Leibesübungen in freier Luft eine ſtän⸗
dige geſicherte Stätte im Rahmen der öffentlichen Erziehung be⸗
reitet zu Nutz und Frommen beſonders derjenigen Schülerelemente ,
die bei wahlfreier Beteiligung an den Schulſpielen ſich erfahrungs⸗
gemäß vom Spielplatz ganz fernhalten , denen aber regelmäßige
Bewegung im Freien am meiſten not täte . Werden aber kräftigende
Leibesübungen in Luft und Licht auf dem Wege der Gewöhnung
ſchon von den unterſten Schuljahren an zu den Le⸗

bensgewohnheiten unſerer Jugend , ſo werden ſie auch mit der

Zeit zum Lebensbedürfnis unſeres Volkes und dann wird unſerm
Volke eine kräftige Generation erwachſen , wie ſie alle Vaterlands⸗

fteunde für die Löſung der unſerer Nation vorbehaltenen Aufgaben
mancherlei Art wünſchen müſſen .

Die Einführung eines geregelten Spielbetriebs iſt an den⸗

jenigen Schulen , welche den Unterricht ganz oder nahezu ganz auf
den Vormittag gelegt haben , ein ebenſo notwendiges als naturge⸗
mäßes Korrelat dieſer ſtrafferen Zuſammenfaſſung der geiſtigen
Arbeit . Freie Nachmittage ſchaffen , ohne zugleich für deren Aus⸗

füllung durch erholende und kräftigende Beſchäftigung zu ſorgen ,
heißt auf halbem Wege ſtehen bleiben und der großſtädtiſchen
Jugend ein Dangergeſchenk verleihen . Denn ſelbſt die beſſer ſitu⸗
ierten Eltern ſind bei dem heutigen intenſiven Erwerbs⸗ und Be⸗
rufsleben nicht mehr in der Lage , ſich an den freien Nachmittagen
ihrer Kinder anzunehmen und ihnen privatim und als einzelne die
Vorausſetzung zu einem zweckmäßigen Erholungsleben zu bieten .

*) Vergl . die Schrift von Studiendirektor Raydt „Spielnach⸗
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notwendiger Beſtandteil in der Vorbildung
höheren Schulamt . “ Wenn aber heutzutage
Kräftigung ſelbſt der die höheren Schulen beſ

verſtärkte Mittel als notwendig erachtet werden ,
licher iſt dann eine geſteigerte Fürſorge für die Vo
zugend , bei der das Elternhaus noch viel r er in der Lage
iſt , eine intenſive Körperpflege und Körpererziehung von ſich aus
zu gewährleiſten !

Wir in Mannheim haben noch eine ganz beſondere Veran⸗

laſſung , in unſeren Schulen einen geregelten Betrieb der Leibes⸗
übungen im Freien in beſchleunigtem Tempo ins Leber⸗
zu rufen . Im Rahmen des im Jahre 1907 zu feiernden Jubi⸗
läumsfeſtes ſoll auch ein Jugendfeſt in großem Stil abgehalten
werden . Wenn auch über den Charakter und Inhalt dieſes
Jugendfeſtes bis jetzt noch nichts Beſtimmtes verlautet hat , ſo ſteht
doch für den Sachkundigen ſo viel feſt , daß den Kern dieſes Feſtes
jugendgemäße Betätigungen der Schülermaſſen

ſ
zu bilden

nden Jugend ne
um wieviel dring⸗

Volksſchul⸗

ſelbſt
haben , das ſind neben muſikaliſchen Produktionen gymnaſtiſche
Aufführungen , alſo namentlich Spielvorführungen und
Kampfſpiele im Freien . Solche Vorführungen müſſen aber , wenn
ſie allſeits befriedigen ſollen , aus längerer Vorübung als natür⸗
liches Ergebnis herauswachſen . Es würde deshalb völlig unzu⸗
länglich ſein , erſt im Sommer 1907 mit geregelter Spieltätigkeit
als Vorbereitung auf das Jugendfeſt zu beginnen . Es muß viel⸗
mehr unbedingt ſchon im Jahre 1906 und zwar vom Frühjahr bis

zum Herbſt an allen Schulanſtalten ein regelmäßiger gymnaſtiſcher
Uebungsbetrieb im Freien außerhalb der eigentlichen Turnſtunden
eingerichtet worden , wie er von anderen Städten logl . die obigen
Angaben ) in klarer Erkenntnis der heutigen Bedürfniſſe bereits
ins Leben gerufen worden iſt .

Der immer ſchärfere Formen annehmende Kampf ums Daſein
berlangt gebieteriſch : Eiſen ins Blut unſerer Stadt⸗
linder ! Das heißt einerſeits Erziehung unſerer Knaben
und Mädchen zur intenſiven geiſtigen Arbeit ,
zur Gewiſſenhaftigkeit und Pllichterfüllung , andererfeits
Stählung der jugendlichen Körper durch Ge⸗
wöhnung , die Stunden der Erholung ausgiebig unter
freiem Himmel im fröhlichen Spiel der Kräfte zu ſuchen und dem
Genußbedürfnis eine Richtung zu geben , daß ſeine Befriedigung
nicht zu einer Verkümmerung , ſondern zu einer Steigerung der
körperlichen und ſittlichen Kräfte führt . Möchten alle intereſſierten
Kreiſe , die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Juſtanzen , die hygieniſchen
und gemeinnützigen Vereine , die Schulmänner ünd Mediziner ,
hochherzige Jugendfreunde und nicht zuletzt die Elterß ſelbſt in
harmoniſchem Zuſammenwirken die Löſung zieſer Lebessfrage für
Jung⸗Mannheim friſch und zielbewußt alshalſ A Arsrifff

nehmen !

mittage “ ( Leipzig , Teubner ) .

Maunheim Rosengarten DalenVermischtes
finden ſtreng diskr . liebev.
Aufnahme bel deutſch⸗

ſprech . Hebamme a. . ;
Heimber , kein Vormund erfor⸗

kein

Nancy⸗ Frankr . , Er.
Pasteur 38. 8303 III Mannh EIIn .

fünden fedl. Nüfnahnie
Unter ſtrengſter Diskrt .

Großh. Hof⸗ H. Nalionalthegter]
Dienstag , den 15 . Mai 1906 .

Wsensssl.
1 ee mit] perlich .

000 Mk. Vermög ſpäter große 5Kaim Lonzerte Erbſch . m. charvoll . Herrn , w. auch
gommer 1906 Jde e zweckſos. Damen

Donnerstag , den 17. ; Freitag
den 18 . , Samstag , den 19 . Mai

abends 8 Uhr
Sonmtag , den 20 . Mal , nach -

mittags 4 Uhr

Doothopanfest
Dirigent : 64325

Felix Weingartner .
Solisten :

Königl . Württemberg . Hofopern -
Sängerin Frau Aug . Bop p-
Glaser , Kammersängerin Frau
Therese Behr - Sehnabel ,
Kammertzänger Pudw . Hess ,
Kammersänger R. von Milde ,

Der Musikverein Mannheim
und Mitglieder des Pehrergesang -
VereinsMannheim - LDudwigshafen .

Weitere Konzerte unter Mit -
Wirkung erster Solisten sind am
30. Mal , . , 13. , 20. , 27. Juni ,
. , II . , 18. , 25. Juli , . , . , 15. ,

22, , 29. August , 5 , 12. Sep -
tember , je Mittwochs abends

8 Uhr .
Dirigent :

Georg Schneevoigt .
Abonnement f . sümtl .

20 Abende M. 25 . —

Einzelkarten pro Sitz M. . —
in der Hofmusikalienhandlung
Heckel . — ( Kartenverkauf

10 —1 und —6 Uhr .

Lopkwagchen
für Damen und Kinder
nach bestem hygienischen
Verfahren empfichlt : 3786
Shr . Richter , D 4, 17.

Berlin C. 25. 1264f

Von München
nach Maunheim ſoll nächſter
Tage ein geſundes 2½ jähriges
Waiſenknäbchen zu hieſigen Ver⸗
wandten beſördert werden .
Menſchenfreundl . Damen oder
Herren , welche zufällig dieſe Reiſe
machen oder von dort Beſuch
empfangen und ſich während der
Reiſe um das Kind bemühen
wollen , werden gebeten , güt .
Adreſſe gelangen zu laſſen an
A. Obermaier , Luiſenr . 46, 3 Tr .

90100 Ltr . Vollmilc
geſucht .

Offerten unter Nr. 9816 an
die Expedition ds . Blaltes .

f 7 7N
Perſekle Damenſchneiderin

wüunſcht noch Kundſchaft . Chice
Ul. tadelloſe Arbeit bei bill . Be⸗
rehnung . U 3, 18 , 3 Tr . 950

Damenkleider
werden gut u. billig angefertigt .
35479 I , 4 , 1 Treppe .

Damen- Kleider
werden ſauber , gut und prompt
angefertigt . 36195

, 3 , 1 Treppe .

Stühle werden gut u. billig
geflochten . Dieſelben können
im Hauſe gegen Poſtkarte
abgeholt werden . 15

E. Schmid , 8 6 , 5.

Gold u . Silber
jede Art alten echten Schmuck ſowie

Brillanten
And ſonſtige Edelſteine wird zu den
hüchſten Preiſen augekauft in der
Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗

arbeiten von 35473
Heh . Solda , Ql , 13 .

bei Fr . Alker , Ludwigshafen⸗
Friesenheim , Roſenſtr . 11. 805

Datertſen
43 Privat-Berlitz⸗Schul⸗

für Mk. 90 abzugeben
ſtunden gegen ſofort . Bezahlung⸗
Näh . in der Erxped. ds. Bl . 9882

Stunden nicht voraus
sondern nur am Ende jeden
Monats . 36116 2

Mad . Schmidt⸗Boubert,K711T111

Verloren

Goſdene Ahr
mit ſilberner Kette von Neckar⸗
brücke bis Luiſenring .

Abzugeben gegen gute Beloh⸗
nung Luiſenring 54 , II . 10

Tugefaufen 8*

Kitten
las , Porzellan etd . eto .
wird beſtens beſorgt . 35862

Maſchinen⸗Strickerei.
Strümpfe werden neu , ſowle

auch angeſtrickt , prompt und
billigſt bei 35807

Elise Jäger

ein Veonberger
( Rüde ) . Abzuholen gegen Ein⸗

E I , 15 , Schirmladen . Kuiſenring 84 , 8. Stock .
eagen u.

—785 eld.

eeee 186564

48 . Vorstellung im Abennement A .

Lakmé .
Oper in 3 Akten von Edmond Gondinet u. Philipp Gille .

Muſik von Leo Delibes .Deutſch von F. Gumbert .

Dirigent : Camillo Hildebrand . — Regie : Eugen Gedrath ,

WPerſonen :

Ein chineſiſcher Kaufmann
Bajaderen . Hindus . Engliſche Damen . Offtziere .

C1711 Lakhmese „ Henny Linkenbach .
Franrsane , Mallienen Helto Kofler .

Ecole frangaise Cllen . . Hiulda Schoene .
F 3 , 4 . 5 55 Aa e 15

88
iſtreß Bentſoen

onecelen - Tiltratare Ged l Teaan
Cocrespondance commerciale Nilakantha „ Wilhelm Fenten .
Cerele franeais le Friedrich . FJaoachim Kromer .

8 5 8 5
„ „ Alfred Sieber .

5 din Wahrſager . . Hugo Voiſin .
NB. Man bezahlt die Ein Gauner Bruno Hildebrandt .

Adolf Peters .

Vom Montag , den
die Vorleſungen der Handef
in der Aula des Realgß

ab finden
icht mehr

dern
i

Schulſaale Nr . 60 des zwef daſelbſt
( Klaſſenzimmer der O IIb ) die bisher
an der Tullaſtraße . 00 % ñ ,

Mannheim , den 12 . J
Auratorium der Haf

Cabelsbeß
Damensſt

Mapbon⸗e

röflnen
gerkurse .

Dortmunder Union Brath
größte Brauerei Weſtfalens ,
empfiehlt ihr ſtark gehopftes ,

Arion-Expe
Geringer Alkohol⸗Gehalt , auß
Hefetrübung , vollſtändiger G

Vertretung für Man

Formaud,
00000 hl ,

Matroſen . Brahmanen . Chineſiſche Kaufleute . Gaukler .
Gründl . Rechen⸗ u. Mathe⸗ Schlangenbändiger .

Hati ineee wird —

Gefl . Off. u. Nr. 36021 a. d. Exp.
Vorkommende Tänze :

English Lessons Terädna .
Mrs . VDeeile OCleasby Nektah , getanzt von den Damen des Ballets .
Engländerin ( geprüfte Pehrerin ) Persian ,

E 2 , Ka , III . 22220 — — — — — —F 2 erteilt Pa⸗ Kaſſeneröſſng . 6½ Uhr . Anf . 7 uhr . Ende nach ½10Französisch fertn ne
Hauſe und in Familie . 8945 Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Heinrieh

Kleine Eintrittspreiſe .

Im Groh . 50ft
Mittwoch , 16 . Mal 1906 , 47 . Borſtellung im Abonu . C .

ate v.

Barfüssele .
Oper in einem Vorſpiel und zwei Bildern , nach Berthold

Auerbachs gleichnamiger Erzählung von Viktor Leon .
Muſik von Richard Heuberger .

Anfang 7 Uhr .

pytz beorp Eichentler 51s
Wäsche - und Aussteuer - Geschäft .

Spezialität : Herrenhemden . 69186

Siaed des Allgem , Rabstt - sparvereins

—̃

Hotel⸗Reſtaurant
D 5, 4 . Celephon J66ö.

Dasſelbe wird in geng
gebracht u. außerdem in Fle
10 Liter Inhalt abgegeben .

Marienbad .
Anerkannt beste Wirkung der g

Fettleibigkeit , Fettherz , Mags
Rheumatismus , Nieren -
Gallenleiden , Harnsaure
rhoſden , Skrophulose , Frag

harnruhr , Rhachitis ,
Erhältlich in Mineralwasserh
guerien und der Marienbag

von letzterer B

Depot : Peter Rixius

im Ausſchank
5von 5 und

ch, Gicht ,
Fettleber ,

% Haemor⸗
en , Zucker -

Asteine .
heken , Dro -

72
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Darlehen zug⸗ menehn
8 Zinſen Ratenzahlung

Schlegel & Co . , Commandit⸗

gefellſchaft Berlin 62 , Friedrich⸗

ſtraße 184. Aufragen koſtenfr.
b ine

Neffkaufſchiling zu berkauf .
Offerten unter B. 34396 au

die Exped . dieſes Blattes .
1 7 19 41

Makk —40,000
von pünktlichem Zinszahler als
2. Hypothek auf prima Objekt
geſücht . Offert . unter R. B. Nr .
36326 an die Exped . dſs . Blits .

Hibentheten , 1. U. 2. Baugelder ,
Reſtkauffchillinge plac . prompt ,

Offerten unter Nr . 36213 an
die Exped . dieſes Blattes .

uf priſng 1. Hyp . M. 30000
zu 3½ % geſuücht. Adr . unter

Nr . 9335 at die Exped . d. Bl .

MkK. 30000 . —
auf ſichere 2. Hypothek zu leihen
geſucht . Offert . mit Bedingung . unt .
Nr. G. D. 36379 an die Expedition
ds. Blattes erbeten .

Ankauf

Hurra ! Hurra !
Selig iſt wieder da !

und zahlt wie bekannt , Preiſe
coulant , für getragene Herren⸗
und Damen ⸗Kleidungsnücke ,
Militäruniformen , Schughzeug ,
Möbel , Betten , Gold⸗ und Sil⸗
berſachen , Treſſen und Zahnge⸗
hiſſe , Ankiquiläten , Partie⸗
waren , ganze Nachlaſſe ꝛc. ꝛc.

Selig , J 2 , 20 .

Komme nach Empfang einer

Karte —2233
oppelſtehpult und Kopierpreſſe ,
gut erhalten , zu kauſen geſucht .

Off . unt . Nr. 10 an die Exp. d. Bl.

— meinzeln wie in

1 0 0 01 Bibliotheken
0 kauft 2u

höchsten Preisen .
A. Bender ' s Antiquariat .

OA , 12 —55
2 —

FN 5
Möbel,ganze Haushaltungen
kauft Fram Becherer , Jean⸗
Beckerſtraße 4. 32958

Detragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28243

F . Biekel , T 2 , 146 .

Betragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
28196 A. ech . 8 1, 10.

6 uſtampfpapier ſunt . Garantie
des Eiuſtampfens ) alte Metalle ,

Eiſen u. Lumpen kauft
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30

4 Verkauf .

Haus⸗Verkauf .
In nächſter Nähe Mannheims

ein ſchönes , villenarliges , drei⸗
ſtöckiges Wohnhaus ümſtände⸗
halber , weit unter Taxwert , ſo⸗
fort zu verkaufen . 35745

Näheres in der Exped . ds. Bl.

2tentahle Wohnhäuler
in guter Lage ſofort zu ver⸗

n. Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 38 , 9 Stock . 32842

4 Mitte d. Stadt ,
Geſchäftshaus, billig zu ver⸗
kaufen . Offerten unter No. 9811
beforgt der Verlag dſs . Blattes .

Prüchtiges , gut rentierend .

Haus
anm Stadtpark ,

hübſche Steinſaſſade mit Bal⸗
konen , ſeine 9 bis 10 Zimmer⸗
Wohnungen in 3 Stockwerken ,
Parterre zu vornehmem Bureau
und Diener⸗Wohnung geeignet ,
große Kellerräume und hübſcher
Garten iſt alsbald unter gün⸗
ſligen Zahlungsbedingungen zu
verkaufen . 36361

Näheres durch

Agent J . Filles ,
Moltkeſtr . 7.

verk . Kleine Villa , Terrain
od. Acker werden in Zahlung ge⸗
nommen . Offert . unt . Nr . 9933
an die Exped . dieſes Blattes .

Milchgeſchäft
mit guter Kundſchaft zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 37

Bauplätze
Straßenkoſtenftei mit Baugeld
billig zu verfaufen durch 9977

Joh . Fischer ,
Siegenſchaftsagentur ,

Nheindaimmiſtr 84, Teſ . 3502 .

Nangeſeßſchafk Rohrbach
bei Heidelberg

verkauft Villen .
Preislage 16 —25 Nille . 36179

Rilleubauplätze
in jeder Größe iuit genehmigten
Plänen , in ſchönſt . Lage Heidel⸗
bergs , Um zu . 50 M. unt .
gülnſtigen Bedingungen zuß ver⸗
kaufen . Offerten unter ! No.
36870 I1 an die Exped . dis . Bl .

Pianino
gut erhalten , billigſt abzugeben .
A . Ferd . Zeckel , 0 3, 10 .

1 Schaufel Badewanne (ſaſt
neg , 2 Küchenſchränke , Lüſter
Dinlig zu vess. 14, 10. bert .

98890

Großer auf⸗
geniguerter

Porüſſanberd
niit Kupferſchiff , Back⸗ u. Brat⸗
rohren , für Oekonomen paſſend ,
faſt neu , baulicher Veränderung
wegen billig zu verkaufen . 9986

Riedfeldſtr . 111, 6. Stock .

Jarmonium
1 gebr . 2 Spiele , verk . preisw .

9793

Badeeinrichtungen
neu und gebrauchte .
35390 4 7 65

E
Spiegel und Pancelbrett

billig zu verk. Näh . T,
part . , 12—. 2 Uhr . 5

In großer Stadt Badens iſt ein
vorzügl . rentabl .

Decaturanſtalt
zu verkaufen . Offerten unter Nr .
36280 an die Expedition d. Bl .

Nete Ladene nrichkung ſet
A 1. oOft. zu verkaufen . 9974

I I , 7, Cigarrengeſchäft .
Ein großes Bett (alte ſchöne

Facon ) , mit Roll , Roßhaarmatr . ,
Keil für 66 Mark zu verkaufen .
9959 L 12 ,8. 2 Treppen .8 2 A 1Eisschränke
von M. 26 . — an.
vorrätig . 35045

Büffet⸗ und Eisſchrank
Fabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telepbon 1571.

Neuer Handkarren m. Fed . z .
v. Schwetzingerſtr . 116 . 35836

Einige gebrauchte , gut herge⸗

richtete 35422

EBochherde
abzugeben .
B 4, 14 Ge

weiſe abzugeben .
Seilerſtraße 10 , 2. Stock⸗

Wegen Todesfalls iſt eine

faſt noch neue elektriſche

LichtanlagesAfkumulatoren
und allem Zubehör ſofort
preiswert zu verkaufen .

Simon Hoffmann Wwe . ,
Germersheiꝭm

Ein faſt neues Pferdegeſchirr
für ein⸗ und zweiſpännig

ſofort zu verkaufen . ( Spitz⸗
Kummet ) . Offerten unter Nr . 27
an die Expedition ds. Bl .

15 Stück 4997

Kuſſenſchrünke
mit und ohne Doppelpanzer , in
allen Größen und Preislagen ,
von Mk. 150 . — ab eingetroffen .

V. Corell , Mannhelm ,

E 12, 11 . Telefon 3481 .

Wegen Wegzugs eine Plüſch⸗
Garnitur u. ein Fahrrad biallg
zu verk. R 7, 26 , part .

Schmiit , 8 3, 193 .

38 ,
9904f

Alle Größen ]

Prel

E

Sliste ,d

General⸗Anzeiger .

lunker & Ruh Gaskocher
mit patent . einhahn . Doppelsparbrenner .

junker & Ruh Gasherde
5 Lagerraum bill . zu verm .

mit Back - u. Bratofen , sowie Rost ,

vollständiger u. besserer Ersatz für Kohlenherde

genking & Warsteiner Kocher .

Beleuchtungskörper
für Gas - u. e

Faleninſgßtnngen , Senftire Antagen,Kandanschlüsge

95

—55
Ubef ſooo0

Deutschland - Rader zur

Hrössten Zufrledenheſt läebrauch
ſe grösste der Branche, unberechnet uportoffei .

Aucust SuRenbrek Emnhbeck
FF

MANNHNEINM .

8. Seſte .

2

lektr . Lioht . 642790

2 , Oa .
Telephon 555 .

21leL. Sſndt

Erſte Fraft , Präparateur
für Bleicherei und Färberei in

Haaren , zum ſofortigen Eintritt
bei hohem Lohn geſucht . 36274

Deutſche Haar⸗Manufaktur ,

88

Friſeur⸗Lehrling geſucht.
Ludwigshafen a . Rh .

Ein zuverl . Feuerſchmied der
im Huſbeſchlag gut bewand . iſt ,

per ſofort geſucht . 36146
Näheres in der Erpedition .

Tiaper Arbeſterinnen ſowie

Lehrmädchen geſucht . 780

Bureau einer
Fabrik ein gewandtes

Fräulein
das perfekt ſtenographieren und

Schreibmaſchine ( Remington )
ſchreiben kann . Selbſtgeſchrieb .
Offerten nebſt Gehaltsanſprüchen
unter Nr . 35679 an die Expe⸗
dition ds, Blattes . 35679

2 gr. phen , f. Balkon ꝛc. geeig.
zu verkauf , 6114 R 7, 26 , part .

Ein Angſtellſchranl
billig zu verk. O 3, 2, II . 9774

Eine gut erhaltene Waſchmaſch .
bill . zu verkf . O 4, 1, 1. St . 9677

Neue Feder rolle ,
90 bis 35 Ztr . Traglkraft , preis⸗
wert zu verkaufen . 9952

Schwetzingerſtr . 116 .

Fſten faden.
Won erstklassiger

Versicherungs - Actien -
Hesellschaft der Le -

bens - , Unfall - u . Haft -

pflicht - Branche wird für

den Bezirk Mannheim
und Umgebung tüchtiger

Ober -

Inspektor
mit hohem Fixum gesucht .
Berelts vorhandenes , sehr

schönes Inkasso wird mit

übergeben . Nicht - Fachleute
werden evtl . eingearbeitet .

Gefl . Offerten sub B . 40

an Daube & Co , Annon -

cen - Expedition , Mann -

keim , E 5 , 13 . 1263

F. Reiſecolp. l. Bildern , Schrift.
ꝛc. geeign . Abonueentenſamml . .

ſtets Marſchall , ' hafen . 36159

Agent geſ .3. Verk. unſ ber. Cigarr. a.
Wirteꝛc . Bergüt . ev . M. 250 mon. n.

wen Jierdenſenee Hümbe
2036

ur Frauenfrage .
amen , der guten Geſellſchaft

angehörig , welche den Wuünſch
haben , ſich einen abſolut falren
Verdienſt zu verſchafſen , finden
dazu Gelegenheit , wenn ſiß ihre
Adreſſe unter Nr. 61707 an die

Expebition ds . Bl. einſenden —

Wohnort gleichgültig . — Unbe⸗

dingteſte Diskretion iſt zugeſichert.

Näherinnen
auf Hausarbeit geſucht . 36180

Tricotweberei

Gebr . Hann ,
„ Ludwigshafen am Rhein .

die Kleider aus⸗
Eine Mähetin, beſſert , geſucht .
9389 D 3, 4, 3. Stock .

Ein ſolides , fleißiges

Mädchen
das bürgerlich kochen kann , per
1. Juni oder 1. Jult geſucht .
36204 C. Feſenmeher , E E3 .

Beſſ . Perſonal
für hier u. ausw . ſucht u. empfiehlt
Beck⸗Nebinger , P 4,15 . 35497

Juche noch mehrere gut empf .

Zimmerm . Köchinn , allein

u. Kindermädch . , 1 Zimmer⸗

mädchen in ff. Herrſchaftsh .
680 Bureau Engel , K T:

Tüſhl. Teillenarheiterin geſ.
9444 K . u. M. Jegel , D 5, 12.

9os Aug . Kohler , II &, f .

In einem erſten Großhand⸗
lungshauſe der Materialwaren⸗
branche iſt eine

Lehrlingsſtelle
3. durch einen jungen Mann aus

guter Familie , zu beietzen . Gefl .
Oſſerten unter Nr . 35208 an die
Expedition ds. Blattes .

3 8

fl.

Lehrmädchen
für Kleidermachen , welche zu⸗
gleich perfekt Zuſ pnelden ſernen ,
können ſofort eintreten . 36194

I , 3 , 1 Treppe .

Modes .
Ordentl . Lehrmädchen

geſ . Kaufmann⸗ 4½1

Pelensuehen
Perfekter Buchhalter
und Korreſpondent , mit Lohn⸗
und Kaſſaweſen vollkommen

vertraut , verheiratet , der auch
Reiſepoſten mit übernimmt ,
ſucht ſich zum 1. Juli a. e. zu
verändern . Offert . unt . O. E.

Nr . 36388 an die Exped . d. Bl .

Gebildete , junge Dame ,

evg. , aus ſehr guter Familie ,
in der Führung des Haus⸗
haltes und in der Küche perfekt ,
ſucht Stellung als

Hausdame
oder Stütze der Hausfrau .

Gefl . Off . mit Gehaltsang .
unt . L. F. 36395 an d. Exp .d. Bl.

Ig . alleinſteh . Witwe ſucht

Haushaltungsſtelle bei einzeln .

Herrn od. Dame . Off . unter

Nr . 9741 an die Exped .

überläſſige Kinderpſftegerin
ſucht Stellung ſofort oder

ſpäter . Offerten unter Nr . 9820
an die Exped . d. Bl.

Sucgd
ſofort ſüchtige Mädchen

jeder Art , können auch lo⸗

gieren. Stellenburean
9557 Böhrer , J8 , 1.

Ein älteres Näschen
zu einem 5jährigen Kinde

geſucht. 20

Linſner , P 5, 1.

Aüchtige
Gummiarbeiter

für techniſche Artikel finden in
einer beteutenden Fabrik lohnende
und dauernde Beſchäftigung .
Offerten mit Augabe der bis⸗

herigen Thätigkeit,Lohnauſprüche
und Familienverhältniſſe unter
K. 4557 an Rud . Moſſe , Mann⸗
heim erbeten . 5094

Zuberläsſiger Buchhaltel
für hieſiges Engrosgeſchäft per 15.

Offerken m. Gehalts⸗
an dit Exp. d. 3 .

1 t .
et f 5055

Tücht . Mädchen
geſucht. 86878

Friedrichsring 88 , 8. Stock .
in A das

für eiten
Ein Mädchen Magngllelgden
Haushalt verrichten ſoll , geſucht .
9796 A 7, 2/8 , Hinterhaus .

Ein ſchulentlafſenes ſaub .

Mädchen
von nachmittags —7 Uhr

zu einem Zjährigen Kinde

geſucht. 862⁴0
Näheres O 7 , 25 , part .

Sdübetk Mongtsfran Hanst
geſucht . 2, 18, 2 Tn 8994

ſGeſetztes Mädchen mit guten
Zeugniſſen ſucht Stelle als

Für gutgehende Wirtſchaft

tüchtiger Wirt
ſofort geſucht . — Offert . unter
Nr. 9778 an die Exped . ds. Bl.

71
Wirtſchaft mit Stallung

für 3 Pferde in nächſter Nähe
des Induſtriehafens unter
günſt . Bedingungen zu verk. 8151
Ausk . Neubau Sandhoferſtr . 14.

Lin
Werk od.B ., 1 5 1

5 Kelle
6 7, 17 i aab 15
Waren zu vermitten . 34959

t. u. 3. Stock, Werl⸗
9 23 4 fäte, hell und Kocken⸗
auch als Lagerraum , z. v. 38016

L 10 , 6
ein großer Keller auf 1. Okt .
zu vermieten . 963

5 , 17
ſchöne helle Werkſtätte mit Tor⸗
einfahrt , mit oder ohne Wohnung
per 15. Juli zu vermieten .

Näh . parterre rechts . 35849

825 88„, 21
ſchönes Magazin oder Werk⸗
ſtatt billig zu vermteten . 38080

Näberes M. Arnold , N 3, U.

WerkſtätteAugartenſtraße43 ln“ verm ,
Näh . Seitenbau , 2. St . 9828

Nellenſtr. 20 ſpkih zn der
mieten . Näheres K 3, 17III . od.
T 6, 17, Bureau . 36258

Pplerſtr . 25 , 4. St . . , kleines
Magazin zu verm . 9277

2 , 2, groößeres
Marktplatz gſtöckiges Magazin
ſofort zu vermieten . 35938

Lagerplatz
530 [ J eingefriedigt , ſofort zu
vermieten . 35383 II 3 , 4 .

Ern ſchöner großer heller

Keller
nebſt Comptoir zu vermieten .

Näheres M 2, 17. 35520

Gloßen zeſtöck, Magazin evil .
auch als Werkſtatt in der

Weee 2Näh . zu erfahren Alphorn⸗
ſtraße 20 , parterre . 35937Köchin . Luiſenring 5, II . 70

elgssuche
2⸗Zimmer⸗Wohuung

mit Glasabſchluß ver 15. Mai
oder 1. Juni 1

— Off . u.
Nr . 36051 an die Exped. ds . Bl .

un ſucht für ſofort
Jung. Maun od. 1. Juni nähe
Waſſerturm kl. leeres Manſarden⸗
zimmer . Ofſert . mit Preisangabe
unt . Nr . 9963 g. d. Exped. d. Bl .

Wehgung von —6 Zimmern
geſucht in der Waſſerturm⸗

oder im Rheinvillenplertel ,
järtchen erwünſcht . — Preis⸗

angebote mit ſonſtigen Details
unfer Nr . 36299 an die Exp. d. Bl .

Gut möbliertes Zimmet
in der Oberſtadt von einer
Dame geſucht . ⸗

Offerten unter Nr . 80 an die
ition d. Bl .

Stallung
für 8 Pferde , auch als Werkſtätte
geeignet , per 1. Jult z. v. 36188

Auskunft Neubau , Sandhoſer⸗
ſträße 14.

Dn
n 4, I , Schillerplatz ,

2 Zinmer als Bnfeag
zu vermieten . 35861

Näheres A, Is part . links .

26 zwel großere , helle
B 6 , 20 Bureaux für An⸗

walt geelgnet zu vermieten . 36255

B 6 20 2 große helle Räume
5fürComptoiru .Ma⸗

gaziu geeignet , nebſt Keller z. v.
Näh . B 6, 20, part . 36108

D , 78 Burean
zu bermicten . Näh . 2. Stock . 9442

9 Sandritter .

6 , 3 , Lagerraum mit oder
ohne Wohnung bezw. Buregu

Hofeinfahrtper 1. Juli zu um.
9701vorhanden . Näheres vart

Simmer kach dem Garte⸗
für Bureau und Lager zu verm .

30142Näh , Rupprechtſtr . 5, patt .

„Größere od. kl. Burcau⸗
räume ev. m. Lagerkeller u. kl.

Näh . 6 7, 20 II . 36161

Schönes Bureau mit Lager
ſofort od. ſpäter z. v . — Näh .
Rheindammſtr . 20 , part . 9777

Zwei geräumige helle

Parterrezimmer
als Bureau per ſofort zu verm .
34477 2, 27 .

Parterre⸗Räume , beſteh.
in Bureau , Lad , Mag . u. Kell . ,

in welch . . 3 Jahr . ein Därme⸗

Gewürze⸗ u. ſämtl . Metzgerei⸗

Geräte⸗Handlung m. beſt . Er⸗

folg betrieb . wurde , bis 1. Juli

ganz od. geteilt z. vm. 35590

Näh . Augartenſtr . 27 .
Wir haben noch einige

Bureaux
per ſofort oder ſpäter preiswert
zu vermieten . 35672

Hausa - Haus . - . ,
D 1, 2/8 .

Für Rechtsauwälte.
Vorzüglich gelegenes großes

Bureau zu vermieten .
Näheres u. Nr . 86872

Exp. d. Bl .
an die
36372

Im Herſchel' ſchen Hauſe iſt
noch 1 Laden mit Sbuterrain ,
Dampfheizung ꝛc. per 1. Juli
zu vebmieten . 83157

Näheres Laden B 1, 4

ein ſchöner Laden mit großen
Bureauräumen , auch als kleine
Wohnung , per 1. April billig zu
vm. Näh .O5, 2, 3. Stock . 38194

3H Laden mit an⸗
04, 20ʃ2 ſtogend . Zlun. ,
auch für Bureau geeigu . , ſof. zu
v. Näh . K. 7, Laden . 36138

E 2, E3 Planken
2 große Läden — eventl .

in kleinere geteilt — mit

oder ohne Entreſol zu

vermieten , 36214

Näheres im III . Stock

bei Weorg Fischer :

A4,
ſchöner Laden billig zu v. s018

Näh . M. Arnold , N 3, II .

6 10 17 ſchöner Laden
J45 mit Nebenräu⸗

men zu vermieten . Näheres bei
34689

EKI ,
Laden umſtändehalber ſof. zu v.
Näh . K 1, 5a , Kanzlei , 2. St . 85

Wohnungen .
— — ——

Neudau , A 2, 4
( Eckhaus ) , 5 Zim . ⸗Wohng . ,
elegant ausgeſtaltet , wit Erker ,
Bad , Speiſekam . , Manfarde zc.

per 1. Juli zu vm. 9737

1 Breite⸗

„ ftraßze
1 Treppe , bisher Gebr . Bing , 10
große helle ineinandergehende Zim⸗
mer für jede Branche geeignet .
per 1. Juli zu vermieten 34552

Näheres bei Pfeifer , B 1, 8.

BB I . 5 , Lt .
Im Herſchel ' ſchen Hauſe

hochherrſchaftliche Wohnung ,

Zimmer n. Zubehör per
1. Juli zu vermieten .

Näheres I1, 4 , Laden .

13. St . , Wohnung , —8
B 5 4 Am zu veru . 9532

2 Zim . und Küſche
B 4, 1 5 zu veem . 9982

5 6 , 24
7

dem Friedrichspark gegenüher , iſt
der 2. Stock mit 5 Zim. , Badez . ,
2 Manſard . , 2 Kellerräumen auf
1. Juli cr. zu verm . Einzuſehen
10 —1 Uhr . Näh . part . 35905

C I , 13
9

iſt der 3. Stock , 7 Zimmer , gr⸗.
Badezimmer und allem Zubehör ,
neu hergerlchtet , alsbaſd oder
1. Juli billig zu verm . 35085

Näheres J 5, 2, 5. Stock .

A
7

Bel⸗Etage , 7 Zim, ,
0 8, 10b Küche u. Zuh . per
ſofort zu vermieten . 32030
Näh . bel J . Reiß , Eig . ⸗Fork.

D2 , 14
ſchöne Eckwohnung , 1 Treppe mit
6 Zim. , Küche nedſt Zudehör per
1. Juli zu verin . , auch für Buregu
güt geeign . Näh . Conbilorei .39299

3. St . , 6 Zim
45 1 und Zu ehör

per 1. Juli zu verm . 35923

Nähekes parterre, Wirtſchalk .

21 14 Planken , Wohng. ,
3 neu herger . 5 Zim ,

Küche und Manſarde ſofort zu
verm . Näh . Eckladen . 9493

I 6 11 patterre , ein leerer

92 Raum zu v. 9671

U 5, 17b
2 Zim . u. K.

zu verm .5
1 Zimmer und

6 75 14 Hüche per 15 .
Mai zu vermieten . 36094

Näheres 2. Stock .
1 Nähe Luſſeneing ,

6 7, 20 ſchön , hochpart . ,
—6 Zim . nebſtZub . ev. m. Compt .

u. Kell .p. 1. Juli z. . Näh. 2. Stgsg99

7 , 25 ( Ring )
Wel⸗gtage

7 gr. helle Zim , nehſt Garderobe ,
Bad , Küche , Speiſek . u. allem

Zubehör , ſowie alleinige Gaxten⸗
denutzung zu verm . Gas u, elekkr⸗
Lichtlanſchluß vorhanden . 36068

1 2 Zimmer u. Küche
6 7, 32 in den Hof gehend
an nur —3 Perſonen ſof, zu v.

Näheres G 7, 31, part . 9859

I 9
der 2. Stocf , 5 Zim, ,

„ Küche und Keller per
1. Juli zu v.

MI , 4
Breiteſtr . , moderner Laden

mit Sout . zu verm . 35946
0

N2 , Kunfſtraße, Laden
zu vermieten durch 35717

ulius Loeb , Agent ,
K 7, 35 . Telephon 163.

0 5 Taben , Zimmer u. Küche
9 1 auch als Bureau geeign .

zu verm . Näh . 1 Treppe r. 9619

9 Eckladen mit
P 2 , 89 Wohnung ,
ſeither Möbel⸗Geſchäft , per
1. April 1907 zu verm . 3342

Näheres P 7, 14, 3. Stock .

Beilſtraße 6
Saden , zu jedem Geſchäft ge⸗
eignet , zu vermieten . 36176

„ 19 , Laden m.
2 Zim . n. Küche bis 1. Juli

zu v. Näh . Reinhard . 35719

Meerfeldſtr . 10
Laden mit 1 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 9632

Schöue Parterrelokalttäten , zu
Laden und Bureaus geeignet , per
1. Juli a. c. zu vermieten .

Näheres bei Arno Möller ,

38817 Prinz Wilhelmſtr . 10, part .

Laden
mit Wohnung per 1. April zu
verm . Näh . E, 1. 35724

Laden
mit Wohnung in
gut . Lage zu verm .

Näh 8 3 , 2 , part . 35558
— — — ——- —

Nachweisb . gut gehender
TL . ScleS .

mit Einrichtung f. Landes⸗

produkte oder Michgeſchäft
ſofort zu verm . 9801

Näh . Traitteurſtr . 37 .

Gut gehendes Zigarrengeſchäft
zu verm . od z. verk. 9968

3 . 16 , III .

(ca. 60 qm) , mit 2 Schau⸗Laden fenſter , in der Lrelteraß⸗
gelegen , zu vermieten .

Oſſerten unter M. B. No 35659
an die Exped .ds. Bl.

Näh . 3. St . 9687

2 große Part . ⸗Zim.
1 75 12 zu v. Näh. pt . 8821

2, 12 , 1 oder 2 Zimmer
u. Küche zu v. Näh⸗ patk. 98g

I 7 35 Seitb . , 3 Zim . und
9 Küche zu vermieten⸗

Näheres im Laden . 36288

I 8 Füngbüſchſtr . 8) 2. St . ,
7 Zimmer mit Zubehör

billigſt zu vermieten .
Näheres Papierladen . 36185

H 8, 32 (Beilſtraße 10)
4 ſchöne Zimmer , Küche , Bad und
Magdzimmer bis 1. Juli zu v.

Näheres 2. Stock . 35149

6 Parterrewohnung , drei
4J 25 4 Zimmer , Küche und
Zubehör zu vermieten . 36917

K I , 22
2 Treppen , eine Balkonwohnung ,
5 Zimmer , Badezim . , Mädchen⸗
zümmer , Küche u. Zubehör per
1. Juni oder ſpäter zu vermeten .

Mäh. daf . 2 Tr . rechts . 33989

6 4 5. St. , 1 Zimmer
K 15 12 mit Küche zu ver⸗
mieten . 35855

K 3 1
2. Stock , ſchöne ge⸗
räumige Wohnung ,

6 Zimmer , Küche , Bad und

reichlichem Zubehör ganz oder

geteilt , auf 1. Juli zu verm .

Näh . 3. Stock . 974¹

2E2
8. St . 4 Zimmer u. Küche , Balkon
u. Keller z. verm . Näh . Laven .

K 4 13 Ringſtraße , 3. St .
4 10 6 Zimmerwohng

mit Balkon per Juli zu v. 9578
Näh . U 1, 1, 8. Stock links .

3 St. , 6 ZimmerL 4, 11 Küche, u. Zubehör
per 1, Juli zu vermieten . 35795

Näheres Spezereiladen .

L 10 , 6

Belletage , 7 Zimmer , Bad und
Zubehör , auf 1. Juli zu v. 9638

5 2L I2 , à ,
2 Treppen , 6 Zimmer inkl . Bad
und ſonſt . Zußehör, per 1. Juli
zu perm . Preis 1000 Mark ,

Mäheces parterte , 8018

—

ee



. Seite .
General⸗Anzeiger . Männheim, 18 . Maur

L 12 , 12
eine Treppe , 4 Zimmer , Küche
und Zuhehör zu berm . 35572

Zu erſragen bei Kaiſer .
e der 4. Stock, 43L 13 , 6 Küche und Zutruh. Fa 5 1. Juli

theres parterre . 361.
.L 13 , 18

ſchöne Parterre - Wohnung , 6
Zimmer , Badezim . , Küche und
Zubeh , per 1. Juli zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 35000

LIZ , 19
Bahnhoſplatz , 2 Treppen , herr⸗
ſchaftliche Wohnung , 5 Zim ner,

Eckwohnung , eine Treppe , 5 Zim .
Au.Zubehör zu vermieten . 35611

0 2 N
in gut . Hauſe , zwei

54 freundl . Manſarden⸗
Zim . an eiuzelne Perſon zu
verm . Zu erfr . 1 Tr . 9717
6 2 , 10 , ll . St .
Wohnung mit 7 Zimmer u.
Zubehör auf 1. Juli eventl .
1. Juni zu vermieten .

0 4 3 5 Sl .5 Jiln . f.
7 an alleinſt . D

57*1. Juli z. v. Näh. daſelbſt
Auzuſ . v. 10 —1 Uhr vorm . 35234

0 79zZimeu Nüche zu
4 , 12 vermieten . 9762

0 1 4 oder 5 Zimmer⸗
95 Wohnung per 1. Jult

zu verm . Näh . 1 Treppe x. 9618
Ii immeren Köche
0 95 15 zu vermieten .

58005

Näh . E , 21 , 2. Stockk

0 6
d. Eckwohn . , 2 „6 Z.

95 u. Zub . ,g. ruh . Fam . z .v
Näh . O 6 , 10 . 2. St . 9528

O 2 , I . eubau .
Eine 5. und eine 4 Zimmer -

Wohnung , hochfein ausgeſtattet ,
per 1. Juli zu verm . 36250

Näheres 0 7, 29, bei Architekt
Heiler oder N 4, 12, Drogerie

0 7 19 Hochpart . 4 Zimmer
9 und Zubehör , hierzu

noch 2 Zimmer als Kontor ,

7 20 2. St . 7 Zimmer u.
9 Zubeh , per Juli zu

b. Nüh . 0 2, 19, Hof rechtg. 5550g
0 2

7 , 26
hübſche Parterre - Wohnung mit
Zimmer und Zubehör per 1
Jult zu vermieten . 35720

Näheres 2. Stock daſelbſt .

P 3,. 10 Parterre zu vermiet .
Näheres 2. St . 9478

P 2
2. Stock , 7 Zimmer , Bad und
Zubehör , neu hergerichtet , per
ſo , ev. ſpäter zu verm . Näheres
bei Dietsche , Laden . 35840

E , —
P4 , 15 Planlen P4 , 15
2. St . , 4 Zim. , Küche u. Zubeh. , ,
guch als Bureau ſehr geeignet ,
bis 1. Mai oder Jult zu verm .
Zu erfr . P 4 14, Weinſtube . 303—

5 , 17
partetre , vler Zimmer und zwei

und Küche nebſt Zube⸗
ör per 15. Juli zu vermieten .

Näh . parterre rechts . 35850

7 , 23
6 Zimmer , Badzim . u. Zubehör
per I. Juli z v Näh . part . s6s

1 4. St große 5 Zim .8 6, 1 Wosnung mit Bad .
Speiſek . u. Zub. , in beſſ . Hauſe
für 800 Mk, per 1. Juli event
auch früher zu ver wieten . 9673

11 . 20

f

Art , hölzerne Küchengeräte

Im Laden : Zur Beseitigungde

Dammſtr . 6, 1 Tr. , ſchöne ge⸗
räumige Ballonwohnung , dabei
1 Zim . mit ſep. Eing . , für Bureau
geeignet , zu verm . Freie Ausſicht ,
Garten b. Haus. Näh. parl . 9985

— — 9776
Dammſtraße 12 ,
ſchöne 4 Zim. , Küche, Manf . mit
lreier Ausſ . auf 1. Juli zu v. Nüh.
2. Querſtr . 1, 2. Stock rechts. 35086

Gichelsheimerſtraße 8,
Nähe des Schloßgartens , ſchöne
4 Zimmer - Wohnung u. Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres 3 Stock links . 34984

Eichelshrimerſtr . 20
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
1. Etage , zu verm . 9551

Näh . Fr . Lauinger , ' hafen ,
Bismarckſtraße 98 .

Cecehemesſttaße 27 , 4

Zim⸗Wohn . z. v. 35476

Friedrichsplatz 12
Wegszugshalber iſt der 1.

oder 3. Stock , je 8 Zimmer
und Küche ꝛc. nebſt Zubehöl
mit Centralheizung verſehen
per 1. Juli zu vermieten .
34981 Näh . 3. Stock .

Friedrich Carlſtraße 1, Villa ,
2. Etage , gr. Diele u. Salon , 8
Zim. , Centralhzg . p. 1. Okt . z. v.

Näh. L 4, 9, 2. St links . 9829

Gabelsbergerſüraße 7 Stn.
und Küche ſofort zu verm . 9578
Fantarditraße 2Binmer
Gontardſtraße 13 1. Küche zu
vermieten Näheres 2. Stock . 9782

ontardſtraße 29 2. St . ,

2im . u Küche z. v. 9724

Gontardſtraße ?
1 . Stock , 5 Zimmer , Bad
und Zubehör p. April bill⸗
Zu pim . Näh . Hch. Fried .
berger , N 7, 2b, 4. St. 8842

eeeeeeeeeeeee
2

Goetheſtraße 6
5. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohng . mit Zubehör an ruhige
Leute auf 1. Jult zu verm .4 Zimmer , Küche u.

6
1 25 1a im neuen Hauſe ,

Zimmer , Bad und allem Zu⸗
behör per 1. Juli oder früher
zu verinteten . 35586

Näheres U 5, 17, 2 Stock .

1 6 5 Parterre⸗Wohnung , 4
9 , 0 Zim . u. Zubeh . per J.

Jult zu verm . ; ebenda auch grö⸗
erer Lagerraum . 9702

50 Seitb . prt. , gr. leer .1 6, 29 Zim . ff. 3. vm. 9481

Augarkenſtr . 6 J . en
2 Zim . ⸗Woh⸗

nung per 1. Juni zu v. 9754
Näheres daſelbſt , 2. Stock .

Augartenftr . 4) ene e
10 Wobuung per

I. Jult zuv Näh . 8. Stock . 9865
r ſi 2 ſchöne Z0 .Augartenſtr . 15 1. Kuche ſo ori

bd. 1. Juni z. v. Näh . 8. Sk. 9866

Augartenſtr . 36
4. St , ſehr geräum . Wohnung ,
9Zim . , Küche u. Speiſekammer
ſoſort oder ſpäter zu v. 35397

Näh . Wallladtſtr . 54, Laden .

Augartenſtr . 73,
2 Zim . u. Küche auf 1. Junt
vermieten . Näh , part . 9847

Bismarckstr . 20
J. Stock , 5 oder 4 Zimmerwohn ,
mit Bad u. Zubehör per 1. Juli
zu verm . Näh . L 14, 20, Laden .
Bahnhofplatz 3, 1 Trepp . 2
leere Zimmer zu vermieten . 9577Fafiufee

iumer⸗Colliniſtr. 12 Wohnung
mit Zubehör p. 1. Juli zu verm .

Näheres parterre - ⸗ 36024

albergſtraße 10 , ein großes
ZItmſmer ſof, zu verm . 36061

Zubeh . z. v . 9665 Näheres part . 35999

ſchöne Wohnung Goetheſtt. 14, Tennisplatz,
4 St . 5 Zim. , Badezim . ꝛc. per
Juli zu verm . Näh part . 980

6 Zim .Hafenſtr . 24 5
behör , 2. Etage , zu verm . 9595

Näh . W. Groß , Colliniſtr . 10.

Hafenſtraße 26
4 Zit Zohn. , 1. Eſage , zu v.
Näh W. Groß , Colliniſtr . 10,

Hofenſit. 92 2 Zimmer u. Küche
zu vernieten . 9871

Jungbuſchſtr . 18 , 2 große in⸗
einandergehende Zimmer ent ,

duch Küche n. Bedieng. , an einz.
Herrno Dame z. v. Näh .pt . 62

Fungbuſchſtraße 29 , 1 Zim⸗
und Küche bis 18. Maſ ept,
1. Junt zu v. Näh . 2. St 9620

grennabar - Motorräde

In der Küche : für Küchengeschirr aller

Teller . Messer und Gabeln usw . usw .

morplatten , Ladentischen , Wagschalen
anhaftenden Schmutzes und Fettes ,

Vorzügliches Putz - u . Scheuermittel
Gesetzlich geschũtzt

. 4,16
Näheres 2

*

Welches die lösende Wirkung der Seife mit einer geeigneten mechanischen
Reinigung verbindet und eine rasche Beseitigung von Schmutz und Fett bewirkk .

SaPONIA reinigt . ohne sie anzugreifon , alle Metalle , mit Ausnahme von Gold
und Silber , ferner Porzellan , Holz , Marmor , Emaille und Slas usw . usw .

tischen , Fenstern ,
Böden , sowie

( Tische ) ,

sden Mar-
5

Im Badezimmer :

durch Plakale kenntlich.

Im Hausheſt : Zum Reinigen vonWasch -

von
Türen und Fensterbänken usw . uswy.

Badewanne , der Plättchen u. Kacheln .

Saponia - Werke , Offenbach am Main .

General - Vertretung und Lager :

Umstätter & Matt . Mannheim
Kepplerstrasse 42 .

Zu haben in den bekanntgegebenen Gesufſaſtan ;

Telephon 1490 .

Linoleum -
hellgestrichenen

Fliesen ,

Zum Reinigen der

5045

Interessenten
erhalten Kataloge

umsonst
und postfrei .

r und Transportfahrzeuge
sind mit den modernsten Neuerungen und

Verbesserungen ausgestattet .
Die Fahrzeuge haben unter anderem

magnet - elektrische Zündung , federnde Vorder -

radgabel , einfache oder doppelte Ubersetzung ,
Friktionskupplung und Leerlauf .

Brennabor - Werke , Brandenburg a . H .
Alein - Vertreter f. Hannheim u. Ludwigshafen :

Jean Rief , Fahrradtnaus I . 2 , 9 . Tel
68091ophon 3222.

danr ; 7 & 8) die Bel⸗Lulſenring l7 CEinge aper der
Parterreſtock , 7 bezw. 6 Zimmer ,
Badzim . u. Zubeh . ev. auch als
Bureau ſoiort od. ſpät . zu verm .

Näheres parterre . 32883
ing 4. St . , 1 Zim .Am Lliſeuring und Küche ,

monatlich Mk. 15 . — zu verm .
Näh . Kirchenſtr . 12 . 9585

Windeckſtraße 21,
Audenhof. 4 Zim . ⸗Wohnung
mit Bad , Mädchelzim . p. 1. Aug .
zu verm . Näh . 3. Stock 9365

NSuban .
Lange Rötterſtraße 12/14 ,

ſehr ſch. 8 u. 4 Zimmerwohn . in.
Bad ꝛc. in ruh . Lage per Anfang
Mat zu vermieten . 35856

Näh . Baum & Schüfer , L 15, 15

Moltkeſtraße 5 , elegante
6 Zimmer⸗Wohnung zu vm.

Näheres 2 Treppen , 9387

I ollſtraße 8, eine Part . ⸗Wohn.
18 gr. Zime Küche m. Zubeh .

an ruhige Fam , per 1. Juli zu
verm . Näh . Tatterſall pt. 38174

Oberstadt
Herrſchaftl . 1. St. ,8S Zim⸗

mer , . Arzt⸗oder Anwalts⸗
Wohnung , auch für Ge⸗

ſchäft , per 1. Juli zu v.

Näheres C 2 , 20 , 3. St .

arkring 21 , Nähe vom Fried⸗
tichspalk und Ryein , 3. Stock ,

3 große Zimmer und Küche , neu
hergerichtet , ſofort oder ſpäter zu
verun Näheres 2 Stock . 9496

wegzugsh . 3. Stock , 83Zim .
mit allem Zubehör , elegant
ausgeſtattet , per 1. Juli zu
verm . Näheres zu erfragen
Bureau rückwärts im Hof .
Zu beſichtigen von 3½ bis
5½ Uhr nachmittags . 35327

Kircheuſraßt 9
F 8 , 10

ſchöne 7 Zimmer - Woßnung ſof.
oder ſpäter zu v. Näh . 2. St . 56208

Kirchenſtra e 24 (6 , 24b)
2. Skock, eine ſchöne Wohnung ,

Zimmer , Küche u. Zubehör zu
verm . Zu erir . 4. Stock . 35896

Lameyſtraße 30
feinſte Lage der Stadt , unmittel⸗
bar am Lu ſenpark , in neuer⸗
bauter Villa , elegante 2. Etage,—5 Zimmer , Bad , Zubehbr ,
Zentralheizun geeignnet für
alleinſtehende Dame oder kinder⸗
loſes Ehepaar , ſoſort oder per
1. Juli 1906 zu verwſeteil .

Näheres daſelbſt . 367438

Parkring 31
alm Friedrichspark , 1. St . 7 Zim, ,
4. St . 5 Zint . in. Zub . eleg . nen
ausgeſt .a. ruh Fam . ſof od ſpät .
zu oin . Ausk . Büreau i Hof. 30026

P

1 2* 1

Nheinſtr. J Vel⸗Elage
7 Zimmer nebſt Zubeh .
p. April 906 ev. ſof , zu
verm . Näh . 3. St .

— . . . ͤ —
Rofengartenſtr . 19 , Park⸗

Woßmung , Zimiſer , Küche, Bad
per 1. Junt od. auch früher zu
verm . Näheres parterre , links .
Anzuſeben von 10 —12 Uhr . sösss

Rossngartenstrasse 20,
4 geräumige Zzimmer, Badezim, ,
Küche u. Kellen 4 Treppen ,
Preis Mk. 750 . — zu v. 31399

Näheres L 46 , 14, 4. Stock .

7 ſchöne freie ]
Rennershofftr . 13 9 50 fünf
Zimmer ( Parterrewohnung ) , ein
Sbuterrainraum , Bad und allen
Zubehör per 1. Jult zu vm. Zu
beſichtigen —5 Uhr nachm . 77

Näberes L 14, 14, 4. Stock .

Rheindammſtr . 42
4. Stock , ſchöne - Zim . Wohng.
per 1. Juli od. früher zu vermi .

Näheres 2. Stock . 9862

Rheindammſtr . 47 , Balkon⸗
Wohnung , s Zim . u. Küche nebſt
Zub. , m. od. ohne Manſ. , au ordtl .
Leute p 1. Junt z. v. Näh . pt. ddos

1 . 18 . St . ,
Aheindammſtr. 96 elegante 5

Küche , Bad , Speiſe - und
Mädchenk . per ſot od. ſpät . 5 v.
Näh Rheindaminſtr . 86 , 2. St . 52880

Nupprechtfkr. 0 : Sraſ
Bureau zu v. Zu erſr . Segin . 3572

Ruppreehtstrasse 8.
3. Stock links , —5 Zimmer ,

Küche, Speiſek . , Bad u. ſonſt .
Zubehör per 1. Juli zu verm .

Pärterre : —4 Zimmer , Küche,
Speiſek . , Bad u. Zub . ſofoet zu v.

Näh . Lameyſtr . 5, part . 34644

Nupprechtſtr . 14
große Wohnungen , 4 od. 5 Zim, ,
Küſſe , Bad und Zubehör , per
1. Juli , 6 Zimmer , Küle , Bad
und Zubehör per 1. Oktober
oder ſofort zu verm . 9839

Reuner⸗hofſtraße 18
3. Stock , hervorragend ſchöne
Wohnung , 6 Zimmer mit reichm
Zubehör ber J. Jult zu v. 9581

Nä ! Otto Reinhardt , Tr .

MRheinhäuſerſtraße 35 ,
3 Zim . ⸗Wohn . , neu hergericht .
bill . zu vm. Näh . II . I. 9427

Rheinhäuferſtraße 46
2. U. 4. St . , 3 Zimmer (je eins
mit ſepar . Eingang ) und Küche
per 1 Juni zu verin . 9271

Mheinhäuſerſtraße 52 ,
mehreie 2 . ⸗Wohu .im Vorder⸗ u
Seitenb . , alle m. Abichl . u. Cloſett
p 1. Juni z. v. Näh . 2. St. 9533

Rbeinhäuſerſtraſee 52 , 2. U. 4.
N Stock , 3 Zim . ⸗Wohng . , comf .
eingerichtet , per 1. Juliu. l. Aug.
zu verm . Näh . 2. Stock . 9826

Schanrenst , 9à (Eh)
ſchöne 2 Zimmerwohnung , Vor⸗
derhaus , per 1. Juli zu p. desez

Ichwetzingerſtr . 20 , nächſt d.
Bahyſhote , 1 ſchöne Wohn. , 8
Zim . , Küche u. Zubeh . p. 1. Juni
Zu v. Näh . 2. Stockelks . 360358

Setkenheimerſtr. 10 Vorderh.
1 95 2. Stock

2 Zimn. , Küche , Balkon u. 1 Zim .
U. Küche per J. Junt zu v. 946 .

Stk . dreiFullaft. 23 55
Küche und Zubehör p. 1. Juli
zu om. Näh . part . 568870

—
(Bäckerei ) ,Sedlenheimerſtr. 94 Kagerrg⸗

Zimmer zu vermieten . 9836

Werder - Platz Nr . !
grosse Wohnung , 2 Treppen ,
8 Zimmer , alle nach der
Strasse , Badezimmer, 2daupen
ote. , aut den 1. Oktober d. J. Zzu
vermieten . 36380

Näheres durch Fr . Bühler ,
2, 10.

— — —
Ene ſchöne Part⸗Wohnung ,

4 Zimmer nebſt Zübehör , ſehr
paſſeud für Bureau . Näheres
Große Merzelſtraße Nr . 3,
1. Stock , nächſt dem Perſonen⸗
bahnhof . 35895

Schöne Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör ( Zentrum der

Stadt ) per 1. Jull ſehr preis⸗
wert zu verm .

Näheres bei Lehmann Loeb ,
B 6, 12. Tel . 8598 . 36245

Mitte der Stadl . t
ſchönen g Zimmerwohng . mit allem
Zubehör u. Badezim . , 3. Stock ,
per 1. Juli zu verm. 35881

Zu erfragen L 12, 6, 8. Stock .

2 beſſere unmöbl . Zimmer ,
Ausſicht auf den Rhein , ſoſort
zu vermiet . Näh . Stephanten⸗
promenade 16 , 4. St . 9412

4 Zimmer, Küche, VBad,
Balkon und allem Zübehör per
1. Juli zu vermietei . 35495
Näh Seckenheimerſtr . 38,1II .

Mehrere kleine Woh⸗
nungen u. kleine Läden
zu vermieten 29590

G . Börtlein ,
Goetheſtr . 4 .

CCCCCCCCCC

Hochelegante Bel⸗Elage
8 Zim . am Kaiſerring , elegante
2. Etage mit Centtalheizung , 9
Zim . u. Zubeh. , , ſowie Wohn . am
Luiſenr . , Rheiuſtr . uu. Panorama⸗
in allen Lagen , ſowie Bureaux
zu vermieten durch 35718

Julius Loeb , Agent .
7, 35. Telefon 163.

Schine Zimmer⸗Woh⸗
Sſhöne⸗ nungen per . Jun
zu vermteten .

Näh . Pflügersgrundſtraße 38,
parkerre . 35176
ächſt der Heiliggeſſtlürche ſchöne91 Wohnung von 4 Zimmern
U. Küche im 4. Stock zu ver . dess
Näh . Rheinhäuſerſtraße 3, 2. Stock .

Schone drei § d . vier
Himmer⸗Wohnung

mit ſchöner Manſarde , 3 Treppen
hoch, per J. Juli zu ver . 5385

Niätheres zu erfreRaiſerring 80,
part . , von morgens 10 Uerbis
na mittags 5 Utr einzuſehen .

ächſt Börſe und TheaterN 2 ſchöne leere Zimmer an

Schäne geräumige Wohunng
3. St . m. 6 Zim. , Küche , Speiſe⸗
kammer , ſowie allem Zubehor
per ſotort zu verwieten . 36142

Näheres 7, 38 , 2. Stock
3 Schöne 41e 4⸗Zimmerwohng
utit Bad nebſt allem Zubehör
per ſofort zu verm . — Näheres
Friedrichsplatz 10 , VI. 36207

id . Tnmef

43,8 Ji en ei Pen
per 1. Juni zu vermieten . 9747

34 6 4. St . , 1 ſchön möbl .
4 OZim. ſof. zu v. 9525

5 , 7, 3. St . , beſſeres möbl .
Zimmer an nur ſol . Herrn od.

Fräul . zu v. Familienamchl .
9933 Tr. , gut möbl .B 6, 224 Zim . in der Nähe

des Amtsgerichts ſofort billig
zu vermieten . 9633

B 7 10 ſchön mbl .Zim imtt
9 Penſion auf 1. Juni

zu verm . Näh . 8 Tr . h. 9436

B 7, 15 2 85 1 55 5900

B . 15
1 Treppe , Wohn⸗
u. Schlafzimmer ,

fein möbl . , event . mit Piauo ,
zu vermieten . 36254

0 3 3
1. Etage , möbl . Zim.

9 Y au 1 oder 2 Herren
zu vermieten . 36221

0 3, 3 Smer anver

23 , 21
mieten. 36369

Ein gr. Zimmer , Preis 30 . ,
und ein kl. Zim. , Preis 20 Mk. ,
Mit ſep. Eing . , per 1. Juni z. v.

—
—

„ , I ,
Zimmer

nöbliertes Zimmer
oder 1. Junt zu verm . 386246

0 6 62 ei el it möbl .
J UWohn⸗ u. aflafzim .

erruzu ver

ken ) ,

an beſſeren

2 Tr. J. ein
er an einen

v. 9894
ſchön möbt

beſſeren Herrn 5

. miit
— 93²0

och, inöbl .
N v. 9736

ch. möbl .
* . 9588

tock, fein möß
ner mit ſep. Ein⸗

tänd . Herrn per 1.
njeten . 9825

1 Tr. , gut mbl . Zim .
ſofort zu verm . 9461

Stock , ſchön möbl .
uverm . 9522

Brelteſtr . , gut
l. Zimmer ( mit

9625

3. St . , ., ſchön mol .
Zimnier z. v. 9988

U 4 8 part . , mdbl . Zimmer
47 C ort zu verm. 9669

möbl . Zim . ev. Wohn⸗1 45 9a A Schlafz. J. P. galss

2

6,19
6,32

2

—

2 Tr. , 1 gut möbl .
Zim . ſof. zu v. gegz

2. Sl. , ſchön möbl .
1U 6 . 24 Zim . ſof. z. v. 9581

Nisharcpiatz J9, 3. Stoc,
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
iu ſchöner freier Lage event . mit !
Klavier ſof. oder ſpäter zu v. 38100

5 70 7 ein uibl . . eZ.
bſplatz 0 od. leer , m. ſep.

Eing . an 1 ſol . Herrn z. v.

Rellenſtraße 64 , 2 St. , Iks.,
amöbl . Zim . zu verm . 9938

Colliniſtr.
10

. ötnern
vermieten . 9598

Holzſtraße 1, 8. St . einfaches
umdboltertes Zimmer ſofort zu
vermieten . 9953

Jungbuſchſtr . 17 , 1 Tr . l.

möbl . Zim . bill . z . v . 9490
ungbuſchſtraße 18 , 1. Stock /

1 od. 2 ſchöne , gut möbl . Zim .
utit od. ohne Penſion zu v. 36232

30 , 2 Treppen ,
ein fein möbl . Balkon⸗Zim .

ſofort zu vermieten . 9515

Jungbuſchſtr . 32,
2 Treppen , beſſ. , möbl . Zim . per
1. Juni zu vermieten . 9846

Kaiſerring 32 , ſchön gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim . ſof. od. ſpäter
zu vermieten , ſowie ein gut möbl .
Zimmer . Näh. 1 Treppe. , 9505

2 2 N

Uuisenring 5 II. St .
f. urbl . Wohn - u. Schlafzim .
ſowie ein ibl . Zim . z. verm . 9999

iſeuring 3 1 Tr. , in ſchönerMiſehring 54
feer dahe an

beſſeren juugen Herrn ein gut
möbl . Zimmer zu verm . 9528

raße
großes , ſchön

Wamehſtraße 9 möbl . Zimmer
zu verm . Näh vart . 35837

Lamehſtr . 24 , 5. Stock , ein
möbl . Zimmer zu verm . 9841

Große Merzeſſraße 21
2. Stock , ſchön möbl . Zimmer an
1Herru od. auſt . Fräulein z. . os⸗

1 art . , linksRupprechtſtr. 0 biöſch nödl⸗
Zimmer au beſſ . jungen Herrn
ver ſofort zu vermteten . 9519

ſchönRheindammſtr . 47 ,
möbl . Part - Zim. , mit ſep Eing. ,
an beſſ. Herrn p. 1. Juni z. v. 9984

9807
ſchön möbl . Zimmer bei

jungen Eheleuten ſoß, zu v. 9500
Näh . 9. Querſ raße 7, part .

Schön miobliert . Zimnter mit
Penſion an anſtänd . Fräul per
1. Juui zu vermieten . 36170

Näheres U 4, 13 , part . 5170
— ——

4J 5 20 an gutem bürger⸗
3 lichen Mittag⸗ und

Abendtiſch können noch einige
Herren teilnehmen . 36188

2 , 22 , 2 Tr. , an gutem
Mittag⸗ u. Abendtiſch können
noch elnige beſſ. Herren teiln . 9878

5 1
eine Treppe

5
links , guten

Mittag⸗ u. Abendtiſch .
bürgerl .

361⁴

0 4 3
am Schillerplatz ,

9

6 7 f 1 Sliege . , gr . ſch.
944 möbl . Zim . mit od.

Part . ⸗Zimzu v. 4ss
2 3 Trp. , ſchön möbl

I 5, 11 zu vermieten . 3549
1 Stiege , hübſch mödl .

55 1Tr . möbl . Z. m. ſep.E7. 1 4 Eing . zu vm. 9917

2, 13 , 4. St . Vorderh einf .

Eing . an beſſ. Hrn . z. v. 35914
1 2 . St. g. nbl , Wohn⸗6 7, 29 e 95

mer ſofort zu ver⸗
9543

K 15 13 Tr. , 1 ſchön möbl .
Zim . m. ſep. Eing . z. v. 9530

ev. Flavier u. Peuſion zu v. 93g

K 4
3. St , Imdbl . Zim .

2

Zimmer anauſtänd .
lüngen Herin zu 20 M. zu v. 555

N2N 35 18 Zum. prelsw . zu v
Näheres 1 Treppe . 396203

zu vermleten . 2840

eAkS 1
einzelnen Herrn zu derm . 9337

erſrägen PD3, 4 % Tr .

ſchön mbl . Schlaf⸗
und Wohnzimmer

an 1 oder 2 Herren ſofort zu
verm . Näheres part . 36065

ohne Penſion z. verm . 35409
ein hübſch möbl .G8⸗77a

Zimmer ſof zu v. 534

8. St . , möbl . Zim .

AfEN 6
E 4, 3 Zimmer , mit od ohne
Penſion zu vermieten . 9867

möbl . Zimmer ſof . 8. b. 9880
2 Tr. , ſchön möbl .
J 35 20 Zimiher mit ſep.

2 21u. Schlafz . z. v. 9568

part . möbl . Zim .K 1, 1
mieten .

(Neckarbrücke) 1

K 1 13 3 Tr . , ſchon möbl .
10 Zim . mit ſep . Eing .

zu vermieten . 960

5 2 Tr. , hübſch mbl., 8 San

3 Treppen, zwwei2a fein möbl . Zim⸗

M 45 zul vermielen . 9704
2 Tr . h. hübſchembl .

Wg 7 St , fein möbliert .N 6, 7 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer per ſoſort oder 1. Juni

guk möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗
Rimner ſofort zu verm . 36120

7 3 Trepp . ,
4 % 40 möbliert . Zimmer

utit Penſion zu vermieten . 36281
In beſſi iſr . Fauſiſte kann ein
Jiunger Maun ſchön möbl .
Zim . mit gut . Peuſion erhalt .

Nät ! O 8 . 8 , 8 St . 9659

Gute Peuſion
mit möbl . Wohn⸗ u. Schlafzimmer ,
Schreibtiſch vorhanden , au beſ .
Herrn per J. Juni zu verm.

Nüh. 2 .

An einem bi
60 Pig . können noch e

9869

0
Orn. keiln . U 1. 10.
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